
Präventionsketten Niedersachsen.
Gesund aufwachsen für alle Kinder

Sachstandsbericht

- Einstieg in die „Geschichte“
(Sozialraumkonferenz, Familienzentrum, GWA, Präventionsketten)

- Erklärung des Ansatzes der Präventionsketten

- Erläuterung zu unserer Vorgehensweise und            
unseren Zielen

- Arbeitsweise der Planungsgruppe festlegen
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Kommunale Präventionsketten –
Was ist das?

- eine ressortübergreifende Zusammenarbeit in der kommunalen 
Verwaltung

- gemeinsam Voraussetzungen schaffen, dass Kinder und Familien 
problemlos Zugang zu unterstützenden Angeboten finden und 
diese gerne annehmen

- Ziel ist ein Aufwachsen im Wohlergehen für alle Kinder –
insbesondere für diejenigen, die in prekären Lebenslagen 
aufwachsen.
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Kommunale Präventionsketten –
Was ist das?

Bildquelle:
Kruse, C., Petras, K. & 
Humrich, W. (2024): 
Bestreben struktureller 
Armutsprävention im 
Kontext von Präventions-
ketten. Hannover: LVG &
AFS Nds. HB e.V.
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Warum kommunale Präventionsketten und
Familienzentrum mit dem Ansatz der Gemeinwesenarbeit?

Der Ansatz der kommunalen 
Präventionsketten ist eine kommunale 
Strategieentwicklung und Strukturbildung 
für ein gelingendes und chancengleiches 
Aufwachsen. Die Präventionsketten…

- fördern den Auf- und Ausbau 
kommunaler Strategien zur 
Gesundheitsförderung und Prävention

- ermöglichen unabhängig von sozio-
ökonomischer Herkunft ein gesundes 
Aufwachsen am Wohn- und Lebensort

- stärken die Zusammenarbeit von 
Verwaltung, Politik und Institutionen vor 
Ort

- entwickeln Angebote vor Ort 
bedarfsgerecht aus- und weiter

Das Familienzentrum mit dem 
Ansatz der Gemeinwesenarbeit 
(GWA) organisiert das 
familienunterstützende 
Netzwerk: 

- es leistet Beziehungsarbeit im 
Stadtteil

- es ist ein Ort, an dem Kinder 
und Eltern beteiligt werden

- es bringt bedarfsgerechte 
Angebote zu den Menschen
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Präventionsketten verfolgen das strategische Ziel, ein 
eng geknüpftes Unterstützungssystem zu etablieren

Wichtige 
Handlungsschwerpunkte: 

− Fach- und Ressortgrenzen 
überwinden

− Übergänge fließend gestalten
− Regelstrukturen stärken
− Beziehungen aufbauen

− Barrieren abbauen
− Zugänge schaffen
− Gesundheit und Teilhabe 

stärken

Dies erfordert ein koordiniertes, ressortübergreifendes 
Handeln aller relevanten Akteur:innen sowie die

Beteiligung von Kindern und Familien. 

Quelle: PPT, Kruse, C.: 
Präventionsketten 
Niedersachsen. Gesund 
aufwachsen für alle 
Kinder.
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Unser Arbeitstitel für Alfeld

Gemeinsam stark für Alfeld

gesund aufwachsen, fair und chancengleich!
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Mit einer zielgerichteten Organisationsstruktur wird die 
Präventionsketten-Arbeit gesteuert und befördert

Bildquelle:
Kruse/Richter-Kornweitz: 
Praxis Präventionskette 3, 
Organisationsstruktur 
entwickeln, Hannover 2019
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Mit einer zielgerichteten Organisationsstruktur wird die 
Präventionsketten-Arbeit gesteuert und befördert

Gemeinsam stark für Alfeld – gesund aufwachsen, fair und chancengleich! 

 

 

Strategie-/ 

Lenkungsgruppe 

Planungsgruppe Arbeitskreis 

Politik 

AG Kita 

(0-6 Jahre) 
AG Grund-

schule 

(6-10 Jahre) 

AG Jugend 

(11-20 Jahre) 

AG 

Gesundheit 

(alle Jahrgänge) 

LK 

Hildesheim:

Dezernats-

leitung 4 

LK 

Hildesheim:

Dezernats-

leitung 5 

 

Stadt Alfeld: 

Bürger-

meister 

• KiTas 

• Fördervereine KiTas 

• Übergang KiTa / 

Grundschule  

• Familienzentrum  

• Frühe Hilfen (LK Hi)  

• LK Hi, Dezernat 5 -  

• Kinder, Jugend und 

Familie 

 

• LK Hildesheim, 

Dezenranat 4 – Soziales, 

Integration und 

Gesundheit 

• Kinderärzte 

• Hausärzte 
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Unsere Ideen für den Ansatz der kommunalen  
Präventionsketten in der Stadt Alfeld (Leine)

- Zugang zu Betreuungsplätzen
(Erhöhung der Krippen-Betreuungsquote, Erhöhung der Anzahl inklusiver Kita-
Plätze, zentrale Kita-Platzvergabe)

- Zugang zu Unterstützungsangeboten
(ggf. Schwerpunktlegung „Brennpunktkitas“, PiaF, Gesundheitssprechstunde, 
Ernährung, Zahngesundheit, Bewegungs- und Lernangebote)

- Zugang zu Handlungskompetenzen
(Elternarbeit – Early Excellence Ansatz, soziale Trainings für Kinder, 
Fachkonferenzen für Fachkräfte)
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Wie geht’s weiter?

Workshop-Termin mit der Planungs- und Lenkungsgruppe
Vor den Sommerferien

Treffen des Arbeitskreis Politik
Direkt nach den Sommerferien
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Geschafft…

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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